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           21.06.2007 
 

Benutzung von Filmgeräten, Kameras und Fotohandys 
in der Schule 

 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebes Kollegium, 
 
um jede Unklarheit zu beseitigen, muss ich aus aktuellem Anlass darauf 
hinweisen, dass jede von der Schule nicht genehmigte Benutzung von 
Fotoapparaten, Kameras, Foto- und Filmhandys auf dem Schulgelände 
und insbesondere im Unterricht absolut untersagt ist. 
Jeder Versuch bzw. jedes Zuwiderhandeln stellt einen gravierenden 
Verstoß gegen die Schulordnung und gegen gesetzlich verordnete 
Datenschutzbestimmungen dar und wird von der Schule sofort verfolgt 
mit allen Konsequenzen bis zur Strafanzeige, da diese Aktivitäten 
strafwürdige Tatbestände darstellen und immer mehr - oft in Unkenntnis 
der tatsächlichen Rechtslage - um sich greifen. 
Noch schwerer zu beurteilen ist die Verbreitung solcher illegal erstellter 
Fotos und Filme im Internet, gleichgültig ob Mitschüler/innen (eventuell 
mit deren Einverständnis) oder Unterrichtsausschnitte mit Nennung von 
Schule und zur Schaustellung von Lehrkräften betroffen sind. 
Ganz dringend rate ich auch davon ab, sich über Mitschüler/innen, 
Lehrer/innen und schulinterne Dinge in sogenannten Chat-Rooms im 
Internet oder eigenen Homepages auszutauschen, zu veröffentlichen 
oder gar sich gegenseitig zu beschimpfen, da es sich dabei immer um 
schwerwiegende Verstöße gegen den Datenschutz handelt, die oft in 
schweren Beleidigungen oder Tätlichkeiten enden, wie ich jetzt 
aufgrund von klagenden Eltern oder Schüler/innen immer öfter erfahren 
muss. 
 
Trotz des ernsten Tons mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Ulrich Nolte    
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